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                                                                                                                             02.02.97 

                                                                                                  

 

  

LIEBE WERTHHOVENER BÜRGERINNEN UND BÜRGER! 

 

 

 

Gut , besser, 
Oldie Night 

 
Viele Vereine oder Personen versuchen mit einer Oldie Disco 

das schnelle Geld zu machen; wir nicht. Der Bürgerverein 

setzt auf Kontinuität und so entspricht die Überschrift der 

Wahrheit. Noch nie war sie so gut wie diesmal. Die 6. Oldie 

Night sprengte alle Rahmen. Dieter Schürmann und seine 

Live-Band „Beat Back“ zauberten mit ihren Oldies die 60er 

und 70er Jahre in toller  Stimmung in unseren Bürgersaal, so 

daß der angekündigte Hoch-genuß voll erfüllt wurde.  

 

 

 

Unsere Dorfzeitschrift  „PÖSSEM AKTUELL“ erscheint in unregelmäßigen 

Abständen. Die Kopien werden hierbei auf grünem, etwas dickeren 80g Papier 

gefertigt. Die grüne Farbe dient hierbei als Erkennungszeichen und zur 

Unterscheidung zu anderweitigen Werbungsblättchen. Der bisher ausnahmslos 

gespendete Vorrat ist leider völlig aufgebraucht, denn eine Auflage von 350 

Stück verbraucht gewaltige Mengen; wir brauchen also dringend Nachschub. Wer 

der Redaktion für die nächsten Ausgaben kostenlos Papier zur Verfügung stellen 

möchte, meldet sich bitte bei: H.J. Duch, 344324 Am Feldpütz 6a.  
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Karneval in Pössem    
 

 

Die Vorbereitungen  für die diesjährige Session laufen mit „voller Pulle“ auf die Endphase zu. 

 

Bereits eine Woche vor Weiberfastnacht herrschte im Pössemer Treff das alljährliche       

bunte Karnevalstreiben der Jugendgruppe. Zur Karnevalsfeier trafen sich Clowns, Cowboys, 

Zauberer und  Prinzessinnen. Sogar ein Elefant füllte den mit Luftschlangen, Luftballons und 

selbstgebastelten Masken  geschmückten Treff. Um die Stimmung erst einmal anzuheizen, 

machten die Kinder eine Polonaise durch alle Räume. Aber die Pänz warteten schon mit 

Spannung darauf, wer in diesem Jahr wohl Erbsenkönig und Erbsenkönigin wird. Sowohl für 

die Jungen- als auch für die Mädchengruppe wurde ein Teller mit abgezählten Negerküssen 

vorbereitet. Jeweils ein Negerkuss wurde mit einer Erbse präpariert. Jetzt wurden die 

„Küsse“ verteilt und auf Kommando durften sie, natürlich vorsichtig, verspeist werden. 

Ruckzuck stand fest, Christoph Brüse und Katja Wolf waren Erbsenkönig und Königin 1997. 

Wie es sich für so eine Auszeichnung gehört, bekamen sie eine Krone aufgesetzt und wurden 

mit einem drei mal „Pössem Alaaf“ begrüßt. Es wurde aber noch kräftig weitergefeiert. 

Luftballontanz, die Reise nach Jerusalem und viele andere Spiele mehr standen auf dem 

Programm. Zwischendurch stärkte man sich mit belegten Brötchen und Saft. Die Zeit verging 

wieder wie im Fluge, und um 18
.00

 Uhr ging mit einem kräftigen „Jugendgruppe Alaaf“ 

unsere diesjährige Karnevalsfeier zu Ende. 

 

Die heiße Phase des Karnevalstreibens beginnt dann am Donnerstag, den 

06.02.97 Weiberfastnacht 
Der Kaffeeklatsch startet um 15.

11
 Uhr; Einlaß ist bereits schon um 14.

30
 Uhr. Die 

Gymnastikgruppe hat mit viel Liebe und Arbeit ein tolles, durchgehendes Programm 

zusammengestellt. Der Eintritt, inclusive Kaffee und Abendveranstaltung, beträgt 12,--DM. 

Nach dem phantastischen Einstand des „Duo Mirgel`s“ im letzten Jahr, können wir uns alle 

auch diesmal auf das Mixed Revival Duo freuen. Sie werden nicht nur den Nachmittag 

untermalen sondern auch das Abendprogramm bestreiten. Die „lustige Karnevalsparty“ 

wird ab 19.
00 

Uhr als fließender Übergang vom Nachmittag her weitergeführt. Mit einem 

schlappen Eintritt von 5,--DM können alle, also auch die männlichen Jecken an dieser Party 

teilnehmen. Der Bürgerverein freut sich auf Euer aller kommen und garantiert neben toller 

Stimmung auch eine vielseitige Stärkung in flüssiger und fester Form. Wie jedes Jahr haben wir 

natürlich auch diesmal wieder Tanz- und Showteile mit eingebaut. So wird neben den 

Pössemer Disco Mäusen und den Pössemer Hüpfdohlen auch wieder die Villiper Garde tanzen. 

Die Pössemer Sisters werden mit heller Stimme zwei Schlager trällern und die zwei bekannten 

Pössemer Jonge werden zum zweiten Mal eine musikalische Büttenrede halten.  

Viel Zeit zum Erholen bleibt den Feiernden allerdings nicht, denn am Freitag schon um 10
.00

 

Uhr treffen sich alle Narren zum Aufräumen des Saales und wohl manche(r) wird in folgendem 

Spruch etwas Wahrheit wiederfinden können: 

 Wo gestern meine Leber war, 

      ist heute eine Minibar! 



 3 

Aber liebe Karnevalsfreunde: Zu einer guten Barausstattung gehören natürlich auch 

antialkoholische Getränke und eine vernünftige Dosierung hat jeder selbst in der Hand. 

Nachmittags, Freitag, den 7.2.97, freuen wir uns dann auf den Karnevalszug in Oedingen um 

15.
00

 Uhr und natürlich sind alle Werthhovener zum Zuschauen und Mitmachen herzlich 

eingeladen. Von unserem Dorf wird eine aus vielen Vereinen gemischte Gruppe unter dem 

Motto „Zwerge und Gärtner“ teilnehmen. 

Wir wünschen den Oedingern zu ihrem 2ten Zug alles Gute und vor allem trockenes Wetter. 

 

 

Am Freitag Abend bleibt der Clubraum im Pössemer Treff natürlich geschlossen. 

 

 

 

08.02.97 Karnevalssamstag 

14.30 Uhr Karnevalszug 

in Werthhoven 
 

Mit fünf Musikkapellen und insgesamt über 30 Zugnummern, davon mindestens 6 aus unserem 

Dorf,  beheimatet Pössem den größten Zug in der Gemeinde Wachtberg. Aber nicht nur 

die Länge eines Zuges ist entscheidend sondern vor allem die Stimmung drum herum. Dafür 

sorgen mit viel Spaß zum einen  die ca. 1000 Einwohner mit Gastfreundschaftlichkeit und 

karnevalistischen  Schmuck  ihrer Häuser, und zum anderen die zahlreichen Besucher von nah 

und fern. Erstmals werden wir in diesem Jahr auch eine Zugkommentierung von einem 

erhöhten Podest aus genießen können. Ob diese Werbung für Wachtberg im Rathaus auch 

so gesehen wird?? Die Pössemer tun jedenfalls alles dafür. Das Organisationskomitee aus 

Vertretern der einzelnen Interessengruppen des Ortes unter der souveränen Leitung von 

Renate Klein hat auch in diesem Jahr wieder hervorragend gearbeitet und die Vorbereitungen 

erfolgreich abgeschlossen. So wünsche ich uns allen für den Zug eine ausgelassene, lustige 

Stimmung bei strahlendem, oder zumindestens trockenem Wetter. 

Nach einer kurzen Verschnaufpause, ist dann ab 18.00 Uhr beim „Bunten 

Karnevalstreiben“ im Saal der Teufel los. Die „Thunderbirds“ werden uns 

nicht nur mit Liedern aus der 5ten Jahreszeit kräftig einheizen. Bei einem 

Eintritt von nur 5,--DM sollte sich diese Show keiner entgehen lassen. 

Für Sonntag steht dann für alle um 10.
30

 Uhr eine grobe Reinigung im Saal und im Dorf auf 

dem Plan. Karnevalsabschluß feiern wir dann am Aschermittwoch ab 18.00 Uhr mit dem 

gemeinsamen Aufräumen und anschließendem Fischessen. 

Alaaf und tschüß bis zum nächsten Jahr 
 

Unser dörfliches Karnevalstreiben erfordert einen hohen Arbeitseinsatz: Deshalb meine Bitte an 

alle Eingeteilten: Erfüllt Euren Arbeitsplan sorgfältig, pünktlich und mit Spaß an der Sache. All 

diejenigen die nicht auf dem Plan stehen sollten dennoch aktiv werden, denn das Herrichten 

und Aufräumen im Saal gibt Gelgenheit genug dafür. Deshalb hier noch einmal 

zusammengefaßt die heiß begehrten Termine: Freitag  07.02.97 10.00 Uhr 

       Sonntag 09.02.97 10.30 Uhr 

       Mittwoch 12.02.97 18.00 Uhr 
 

Für den Vorstand 


